
THEMA|KONKRET

Evang.-Luth. KirchEngEmEindE hirschau

Gemeindebrief

September - november 2021

LANGE IST ES HER

Seite 3 - 5

GEDENKENSWERT
mehr als ein digitaler 
friedhof.

Seite  7

KOCHBUCH
ist fertig. erlös für 
Kirchensanierung.

Seite  9

DER BAU dEr KirchE



LiEBE LeSerinnen,
LiEBE LEsEr,

keine angst, wir sparen nicht an der  
Qualität des gemeindebriefes. das 
titelbild gibt es tatsächlich nur in 
schwarz-Weiß. 
auch in dieser ausgabe kommt wieder 
eines der themen vor, die - wesent-
lich ausführlicher - dann in der neuen 
gemeindechronik stehen werden, die 
Pfingsten 2022 herauskommt. Dies-
mal: Der Kirchbau (s. 3).

unser Bau geht mittlerweile auch vo-
ran. den aktuellen stand lesen sie auf 
seite 5. Wenn sie dieses heft in der 
hand halten, sind die arbeiten dann 
hoffentlich weiter fortgeschritten.

auch gibt es rund um die sanierung 
verschiedene aktionen, an denen 
sie sich beteiligen können. Zum Bei-
spiel ist nun auch das Rezeptbuch 
fertig, mit den Lieblingsrezepten vie-
ler hirschauer*innen, schnaittenba-
cher*innen und gebenbacher*innen 
(s.9).

coronabedingt ist der rückblick wie-
der sehr begrenzt. aber einige veran-
staltungen gab es doch (s. 6).
das mausbergfest steht wieder an 
(s.16) und das Kirchenjahr rückt dem 
Ende entgegen. 

Besonders aufmerkasm machen 
möchten wir sie auf ein neues angebot 
der Evangelischen Kirche in Bayern: 
Gedenkenswert. Eine Form digitaler 
trauer und Erinnerungskultur (s.7).

Eine gesegnete Zeit. Bleiben sie ge-
sund und behütet.
viel Freude beim Lesen!
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dEr WEg Zur Ei-

gEnEn KirchE 

War aLLEs andErE 

aLs LEicht. aBEr 

man hat Es gE-

schaFFt.

gEgEn aLLEn WidErstand GEBAUT
90 jahrE Wird diE EvangELsichE KirchE nächstEs jahr

vorneweg: nein, das ist nicht das äl-
teste Bild, das vom Bau der Kirche 
existiert. Wenn sie das sehen wollen, 
müssen sie in unsere neue chronik 
schauen, die zum jubiläum 2022 her-
auskommen wird. das hier ist das be-
kannteste, das aus der Zeit des Baus 
existiert und ist auch im rahmen des 

stadtjubiläums ausgestellt. Es war ein 
Werbeflyer, mit dem Spenden insbe-
sondere für die glocke gesammelt 
wurden (siehe letzte ausgabe des ge-
meindebriefes).

der Kirchbau war ein langes, müh-
seliges und vor allem teueres unter-
nehmen. Er verlangte einer so kleinen 
gemeinde, die damals übrigens noch 
nach amberg zur paulanergemeinde 
gehörte und von dort versorgt wurde 
(1x monatlich kam ein seelsorger mit 
dem taxi nach hirschau), viel ab. Kon-
kret etwa 30.000 reichsmark. Beein-
druckend, wie mit hilfe vieler spender, 
die für das projekt gebrannt haben, 
diese Kosten gestemmt werden konn-
ten. 1937 waren es nur 2.700 reichs-
mark an schulden, die getilgt werden 
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mussten. dabei war das nicht mal das 
größte problem des Baus.
die gemeinde war klein, aber der 
Wunsch nach einem eigenen gottes-
haus war groß. Besonders bei einem 
mitglied: Kommerzienrat schiffer. „ich 
hoffe den rohbau in diesem herbste 
noch unter dach zu bringen“, schreibt 
er an den zuständigen pfarrer von 
amberg, Kirchenrat Weigel. und zwar 
schon 1927. 
dieser Wunsch sollte nicht in Erfül-
lung gehen. Was man aber sagen kann: 
Er war der treibende motor des Baus, 
hatte die verhandlungen mit archi-
tekten und Landeskirche sowie den 
zuständigen Behörden geführt. man 
kann mit Fug und recht sagen: schif-
fer war der eigentliche Bauherr des 
Kirchleins, das heute am schloßacker 
steht.
um so trauriger, dass er selbst die 
grunsteinlegung nicht mehr miterle-
ben konnte. 

das Fest begann mit einem trauerakt 
auf dem Friedhof, wobei seiner ge-
dacht wurde. auch der gottesdienst 
zur grundsteinlegung wurde mit ei-
nem gedenken begonnen. Er hatte 
nicht nur das grundstück zur verfü-
gung gestellt und die verhandlungen 
in die hand genommen. Er hat auch 
nicht unerhebliche eigene Finanzmit-
tel zur verfügung gestellt, so dass der 
Bau überhaupt möglich wurde. 

die verbundenheit der Kaolinwerke 
zur evangelischen gemeinde hat sich 
bis heute erhalten. direktor droß-
bach hatte die Altarfiguren gestiftet. 
mitarbeiter des Werkes hatten in den 
90er jahren den Keller des gemein-
dehauses aufgebaut. und auch zur 
renovierung, die derzeit läuft, konnte 
sich die gemeinde über eine private 
Zuwendung von Werksangehörigen 
bis hin zur Führungsetage freuen. 

dort, wo sie heute steht, sollte sie 
aber nicht stehen. Erst war ein platz 
in schnaittenbach angedacht, bis ge-
org schiffer ein grundstück an der 
heutigen B14 zur verfügung stellte. Er 
wollte das Kirchlein zentral haben und 
auch von zu hause aus sehen können. 
dreimal sind die Baupläne von seiten 
der Behörden beanstandet worden. 
man hatte mit aller macht versucht, 
den Bau einer lutherischen Kirche zu 
verhindern, so  der massive und einhel-
lige Eindruck aller planenden damals.  
vielleicht trägt sie deshalb den namen 
von gustav-adolf. den streiter für die 
protestanten. 

Am Pfingstmontag 1932 war die Ein-
weihung mit mehreren tausend Besu-
chern und mitfeiernden. 
An Pfingsten 2022 wollen wir wieder 
ein Fest feiern - an der neu sanierten 
Kirche. Warten wir ab, ob es klappt 
und wer alles kommt.
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Wer eine reise tut, kann was erzählen. 
dazu muss man nicht einmal verrei-
sen.
gedacht war, dass die gerüstbauar-
beiten direkt nach Pfingsten starten 
und dann, wenn sie den gemeinde-
brief in händen halten, außen schon 
alles fertig ist. 
jetzt endlich steht aber das gerüst, 
nach verzugsmeldung durch das ar-

chitekturbüro. auch der Baustrom 
wurde schon installiert und so kann es 
nun hoffentlich zügig weitergehen.

an dieser stelle ein herzliches dan-
keschön. von den 140.000 € gesamt-
kosten sind mittlerweile mehr als  
64.000 € zugesichert und gespendet 
worden. 
danke für diesen ausdruck der ver-
bundenheit und auch für das Zeichen: 
„mir ist wichtig, dass hirschau auch in 
Zukunft eine schöne evangelische Kir-
che hat, die allen offen steht!“

auf einen besonderen gottesdienst 
im Freien kann man sich freuen: Wenn 
das turmkreuz vergoldet und wieder 
angebracht ist, feiern wir mit jazz um 
die Kirche.  

AKTUELLER STAND dEr saniErung
diE BauarBEitEn haBEn BEgonnEn

nach siEBEn Wo-

chEn vErZug 

gEht Es nun End-

Lich richtig Los. 

stand: anFang 

august
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sEgEn Für LF20
Ein nEuEs FEuErWEhrauto

die Freiwillige Feuerwehr hirschau 
hat ein neues Löschfahrzeug be-
kommenn. die Freude unter den 
Kammerad*innen war groß und der 
fast 400.000 € teuere man sollte 
nicht ohne segen in den Einsatz ge-
schickt werden.
die beiden stadtpfarrer hofmann 
und Fischer haben in einer andacht 
im kleinen rahmen einen wichtigen 
ausrüstungsgegenstand mitgege-
ben: den segen. in einer dialogan-
sprache gingen die beiden darauf 
ein, dass es segen ist, wenn men-
schen dort hineilen, wo andere hilfe 
brauchen, dass aber die, die ausrü-
cken, segen brauchen, um wieder 
gesund nach hause zu kommen. sie 
überreichten einen kleinen schutz-
engel als Erinnerungssymbol an die 
segensfeier. 
„ihr habt so viel gut verstautes ma-
terial im auto. Erinnert euch daran: 
der segen fährt mit und nehmt ihn  
mit hinaus. Für diesen Engel habt ihr 
sicher noch platz!“

onLinESEMINAR
intErrELigiÖsEr diaLog

1.700 jahre leben nachweislich jü-
dinnen und juden in deutschland. 
aus diesem anlass hat pfarrer Fischer 
als dekanatsbeauftrager zusammen 
mit Bettina hahn vom Bildungswerk 
opferpfalz in Kooperation mit weite-
ren überkonfessionellen Bildungsträ-
gern einen onlinevortrag organisiert. 
„Licht und schatten“ im miteinander 
von christ*innen und jüd*innen im 
Laufe dieser Zeit war das thema. 
dazu konnten zwei hochkarätige re-
ferenten gewonnen werden: 

dr. axel töllner (o.l.) von der Bayeri-
schen Landeskirche und der amberger 
und Berliner rabbiner Elias dray (u.r.). 
„Leute wie schindler, bekannt aus 
„schindlers Liste“, seien ein Lichtbei-
spiel, dass es auch in dunkelsten Zei-
ten menschen gibt, die menschlich 
sind und sich für andere einsetzen“, 
meinte rabbi dray. 
tönner ergänzte: Wer das juentum 
schmäht, schmäht christus selbst. je-
sus war jude!“
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TRAUER Braucht ortE
Was tun, WEnn Es KEinEn soLchEn ort Für mich giBt

Erinnerungen pflegen, Kerzen anzün-
den und mitgefühl bekunden: dies 
geschieht traditionell auf dem Fried-
hof. hier bekommt der tod raum. und 
auch wenn das nicht schön klingt, ist 
es doch wichtig: die biographische 
und kulturelle auseinandersetzung 
mit der sterblichkeit gehört notwen-
digerweise zum Leben. die Kirche ist 
dabei ein bewährter Begleiter und der 
christliche glaube hilft beim Loslas-
sen. 
in den Kirchengemeinden, die bis heu-
te einen eigenen Friedhof haben, ist 
dieser ein öffentlicher ort und ein so-
ziales netz im besten sinne.
Zugleich ändert sich unsere trauer-
kultur: 

Zunehmende mobilität erschwert die 
Pflege eines Grabes. Anonyme Beiset-
zungen nehmen zu. Und die rückläufi-
ge Zahl von Zeitungslesern bedeutet 
auch, dass eine traueranzeige von we-
niger menschen gelesen wird. 

stattdessen werden persönliche Bot-
schaften von immer mehr menschen 
mit hilfe von „social media“ kommu-
niziert. Kein Wunder also, dass in den 
letzten jahren eine reihe von on-
line-Friedhöfen entstanden sind. die 
bekanntesten unter ihnen verfolgen 
allerdings ein kommerzielles interes-
se: mit Werbung zwischen den Erin-
nerungsseiten und kostenpflichtigen 
Zusatzangeboten wird geld verdient. 
auch der datenschutz entspricht 
nicht den hohen standards unserer 
Kirche. 
deshalb macht die Evangelische Kir-
che jetzt seit ostern 2021 ein eigenes 
seriöses angebot: 
auf www.gedenkenswert.de kön-
nen sie ganz einfach und verlässlich 
kosten- und werbefrei eine Erinne-
rungsseite an einen verstorbenen ein-
richten. Kondolenzbotschaften hin-
terlassen, virtuelle Kerzen anzünden 
und entdecken, was anderen men-
schen in ihrer trauer hilft.

7

maL Was ANDERES ...



ambulante hilfen zur Erziehung sind 
ein hilfeangebot für Eltern und ihre 
Kinder, die in problematischen Le-
benslagen und/oder Krisen hilfe be-
nötigen. die Fachkräfte gehen zu den 
Familien nach hause, um vor ort un-
terstützung anzubieten. gerade durch 
diesen sehr intensiven und unmittel-
baren Kontakt zu den Familien wer-
den auch materielle Nöte und Defizite 
sichtbar, die nicht von unserem sozial-
system aufgefangen werden. hier bie-
ten wir neben den Erziehungshilfen 
auch unbürokratisch finanzielle Ein-
zelfallhilfen an, die aber nicht durch 
staatliche stellen gedeckt sind.

gemeinsam mit den Fachkräften wer-
den in den Familien schritte zur Lö-
sung der schwierigen problemlagen 
erarbeitet. geben sie diesen Familien 
die chance auf eine gelungene Er-
ziehung und helfen sie uns mit ihrer 
Spende zusätzlich die finanziellen 
notlagen zu lindern. 
sie unterstützen mit ihrer spende die 
ambulanten hilfen zur Erziehung so-
wie alle anderen angebote der diako-
nie in Bayern. herzlichen dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

GEMEINSAM WEgE FindEn –
amBuLantE hiLFEn Zur ErZiEhung

Gemeinsam 
Wege finden -
Ambulante Hilfen 
zur Erziehung 
Herbstsammlung 
11. – 17. Oktober 2021

Spendenkonto: 

dE26 7606 9486 0000 1717 00 
stichwort: herbstsammlung 2021
oder spenden sie direkt im pfarr-
amt.
ihre spende ist steuerlich abzugsfähig. 
Bis 300€ gilt der überweisungsbeleg als 
Zuwendungsbestätigung. 
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Wer ist es wohl? und was würde auf 
dem teller landen? 
Die Auflösung: im Kochbuch.

das Buch steht ab advent zum  
Erwerb bereit und ist in folgenden 
geschäften erhältlich:
Bäckerei graf, schnaittenbach
Bäckerei heuberger , hirschau
Bäckerei Kredler, gebenbach, hirschau
Bäckerei rom, schnaittenbach
schreibwaren roth , schnaittenb., hirschau
metzgerei Weidner, schnaittenbach
metzgerei geyer, schnaittenbach

Bianca Reiß, Petra Eichermüller

Ein einfaches 

„Käse-Kuchen“ -

rezept ist auch

dabei. aber nicht 

dieses!  

Wie sie bereits durch unsere zahlrei-
chen aushänge im gemeindegebiet 
erfahren haben, bringen wir heuer zur 
adventszeit ein Kochbuch heraus. 

diesbezüglich haben uns auch schon 
zahlreiche rezepte erreicht und wir 
hoffen natürlich auch noch auf weite-
re Zusendungen. Es dürfen auch „def-
tige“ rezepte darunter sein. der Erlös 
kommt der Kirchensanierung zu gute. 
danke an alle, die uns bereits rezept-
technisch unterstützt haben und auch 
an alle, die sich jetzt noch aufraffen 
und uns bis 31.08.2021 ihr/e Lieb-
lingsrezept/e zusenden.

Ein kleines rätsel vorab: Ein Beitrag 
stammt von einem der drei Ersten 
Bürgermeister aus dem gemeinde-
gebiet, für den am liebsten jeden tag 
Weihnachten sein könnte, nur damit 
er diese Leibspeise serviert bekäme. 

„UNSER“ KOCHBUCH - im advEnt FErtig 
EchtE LiEBLingsrEZEptE  - Für Ein nEuEs KirchEndacht
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sonntag, 05.09. 14. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

montag, 06.09.

18.00 uhr Ökumenischer gottesdienst zum mausbergfest
Wallfahrtskirche am mausberg

diEnstag, 07.09.

15:00 uhr Ökumenischer trauertreff
Kath. pfarramt hirschau 

sonntag, 12.09 15. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 19.09. 16. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 26.09. 17. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 03.10 Erntedank

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau
nach dem gottesdienst
Konfirmationsvorbesprechung 
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sonntag, 10.10. 19. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 17.10. 20. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 24.10. 21. sonntag nach trinitatis

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

samstag, 30.10. Konfitag

9:00 uhr Konfitag Oktober „Kirche sein“
Evangelisches gemeindehaus hirschau

sonntag, 31.10. reformationstag

9:30 uhr Festgottesdienst zum reformationstag
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 07.11. drittletzter sonntag des Kirchenjahres

9:30 uhr gottesdienst
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 14.11. vorletzter sonntag des Kirchenjahres

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

mittWoch, 17.11. Buß- und Bettag

18:00 uhr & 19:30 uhr nacht der Lichter 
auferstehungskirche ammersricht  -anmeldung erbeten

samstag, 20.11. Konfitag

9:00 uhr Konfitag November „Tod und Sterben“
auferstehungskirche amberg-ammersricht

sonntag, 21.11. Ewigkeitssonntag

9:30 uhr gottesdienst 
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau

sonntag, 28.11. 1. advent

9:30 uhr gottesdienst
gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau
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ErntEdanK startEt KONFIKURS
und danK an aLLE pat*innEn

am 3. oktober, Erntedank, startet der 
neue Konfikurs. Herzliche Einladung 
zum gottesdienst um 9:30 uhr mit 
anschließender anmeldung.
Wir werden Begegnungen ermögli-
chen, die zur auseinandersetzung mit 
existentiellen themen einladen. so es 
die pandemie zulassen wird, werden 
wir voraussichtlich den rettungshub-
schrauber christoph 80 in Weiden be-
suchen und über den umgang mit Leid 
und den glauben reden.
pfarrer arweck und pfarrer Fischer 
freuen sich auf euch!

auch wollen wir im gottesdienst al-
len danken, die eine patenschaft für 
gewerke der sanierung übernommen 
haben und ihnen eine urkunde über-
reichen.

Erntedank ist ein Fest, an dem dafür 
gedankt wird, was das Leben reich und 
satt macht. Wenn sie mögen: Bringen 
sie das mit, wofür sie dankbar sind. 

Wir freuen uns auch über Erntegaben, 
mit denen wir den altar und die Kir-
che schmücken werden. die spenden 
kommen dem Waisenhaus in sulz-
bach-rosenberg zu gute. 

STELLENPLAN FordErt anpassung
diE anZahL dEr pFarrstELLEn in dEr rEgion Wird gEringEr

auf der dekanatssynode wurde be-
kannt gegeben, dass der neue stel-
lenplan für pfarrstellen in Bayern zu 
Kürzungen führen wird. Bayernweit 
werden etwa 10 % der pfarrstellen 
reduziert - entsprechend der mitglie-
derentwicklung.
in der region amberg-hirschau sind 

das 0,5 stellen. Wie dies konkret aus-
sehen wird, wird der dekanatsaus-
schuss  bis anfang kommenden jahres 
entscheiden. 
hirschau ist derzeit eine 75%-ge-
meindestelle. pfarrer Fischer ist mit  
25 % dienstauftrag als Klinikseelsor-
ger in amberg tätig.
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am 31. oktober wird der Fernsehgot-
tesdienst auf otv aus hirschau kom-
men. Wenn sie mögen: schalten sie 
ein! 
die ausstrahlung beginnt um 10 uhr.  
die musikalische gestaltung über-
nimmt Kirchenmusikdirektor gerd 
hennecke aus sulzbach-rosenberg. 
Einen Link auf der homepage werden 
wir zur verfügung stellen. 

KIRCHGELDschrEiBEn 2021
darum BEKommEn siE jährLich post

in Bayern ist die Kirchensteuer nied-
riger als anderswo. dafür wird das 
Kirchgeld (eine steuer) erhoben, mit 
einem Brief, der sie in diesem jahr 
mitte september wieder erreicht. 
vorteil: sie wissen, was mit diesem teil 
ihrer steuerabgabe passiert! dieses 
geld kommt 1:1 ihrer Kirchengemein-
de vor ort zu gute. heuer unterstüt-
zen sie die Kirchensanierung! 
gerne erinnern wir nochmal daran, 
sollten sie es vergessen. so ein Brief 
geht auch einmal unter. Wir werden 
nicht mahnen. aber sagen schon jetzt: 

Danke für Fairness und Solidarität!

FERNSEHGOTTESDIENST aus hirschau
am rEFormationstag - 31.10.2021 um 10 uhr 
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SENIORENKrEis
aKtuELLEr stand

gerne hätte sich der seniorenkreis 
wieder getroffen, um in geselliger 
runde bei Kaffee und Kuchen die 
gemeinschaft zu genießen.
doch leider lassen es die fürsorg-
lich gefassten corona-Bestimmun-
gen der Kirche noch nicht zu.
ab wann das wieder möglich sein 
wird, kann man leider nicht vorher-
sagen.
das seniorenkreis-team ist jeden-
falls startklar und wird dann einen 
möglichen termin in der presse be-
kannt geben.
Wir wünschen allen seniorinnen 
und senioren bis dahin eine schöne 
sommerzeit und freuen uns auf ein 
hoffentlich baldiges Wiedersehen.

Ingrid Schlosser

BUß- & BETtag
nacht dEr LichtEr

am mittwoch, den 14. november ist 
Buß- und Bettag.  Kirchenvorstand 
und pfarrer gestalten mit der aufer-
stehungsgemeinde die „nacht der  
Lichter“. um 18:00 uhr und 19:30 
uhr wird eine besinnliche stunde 
mit musik und texten in der aufer-
stehungskirche ammersricht ange-
boten. 
Ein kostenloser Fahrservice ab hir-
schau und schnaittenbach ist ein-
gerichtet. anmeldung im pfarramt 
hirschau wird erbeten.

JAZZIGES vom gErüst
musiKandacht 

das turmkreuz soll restauriert und 
wieder vergoldet werden. Wenn es 
zurückkommt und am dach mon-
tiert wird, werden wir das mit ei-
ner kleinen andacht um die Kirche 
herum feiern. dazu: jazziges und 
swingendes, rockig und popig. der 
termin kann noch nicht festgelegt 
werden. alle infos folgen auf der 
homepage und in der presse.
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dEr ÖKumEni-

schE gottEs-

diEnst am maus-

BErg ist EinEs dEr 

highLights dEs 

jahrEs.

einer enormen Zahl an mitfeiernden 
aus der ganzen region. 
als predigerin war heuer angedacht 
Kirchenrätin dr. Barbara pühl, Leite-
rin der Fachstelle gegen sexualisierte 
gewalt der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern, die auch gerne ge-
kommen wäre. auf ausdrücklichen 
Wunsch der katholischen glaubens-
geschwister hin wird pfarrer Fischer 
heuer gerne die predigt übernehmen. 

auf alle Fälle wartet ein musikhochge-
nuss mit fetzigen orgelklängen, trom-
peten und sologesang auf sie.

Zeigen sie: uns ist Ökumene wichtig 
und feiern sie mit uns!
am 6. september 2021 um 18 uhr.

Einmal jährlich ist das mausbergfest 
der katholischen pfarrei gebenbach. 
Wie auf allen Bergfesten der region 
wird auch dort ein ökumenischer got-
tesdienst gefeiert. 
dankbar blicken wir zurück auf gelunge-
ne partnerschaftliche Zusammenarbeit.
Es predigten bisher regionalbischof 
schmidt und domkapitular hörl vor 

MAUSBERGFEST mit musiKgEnuss
ÖKumEnsichEr gottEsdiEnst  - 6. SEPTEMBER 2021 | 18 UHR
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EVANGELISCH- 
LUTHERISCHES 
pFarramt hirschau

martin-Luther-str. 11
92242 hirschau 
tel. 09622 71462 
Fax. 09622 71463 
pfarramt.hirschau@elkb.de 
www.hirschau-evangelisch.de  
@hirschauEvangelisch 
 
PFARRER 
stefan r. Fischer 
Freier tag: montag 
stefan.reinhold.Fischer@elkb.de  
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
dienstag: 14:00 – 17:00 uhr 
Freitag: 10:00 – 12:00 uhr 
und nach tel.  vereinbarung

VERTRAUENSMANN 
ulrich gerlach 
tel. 09622 718673

SPENDENKONTO
dE26 7606 9486 0000 1717 00
Bis 300 € gilt der überweisungsbeleg 
als Zuwendungsbestätigung 

HILFESTELLUNG
UND BERATUNG 
diaKoniE

BEZIRKSSTELLE 
arbeitslosenberatung,
schuldnerberatung,
Kirchlich-allgemeine-sozialarbeit,
migrationsberatung,
asylberatung u. v. m. 

pfarrplatz 5
92237 sulzbach-rosenberg
tel. 09661/ 87770-200
Fax 09661/ 87770-250
info@diakoniesuro.de

SOZIALPSyCHIATRISCHES 
ZENTRUM AMBERG
gerontopsychiatrische 
Fachberatung,
sozialpsychiatrischer dienst
paulanergasse 18
92224 amberg
tel. 09621/ 3724-0

TELEFONSEELSORGE 
         immer ein offenes ohr.
         0800/1110111 (kostenlos)

KONTAKT & BEratung 



GRUNDSTEINLEGUNG

1. Der Grund, da ich mich gründe,
 ist Christus und sein Blut.

2. Eine feste Burg ist unser Gott. 
Ein gute Wehr und Waffen.

3. An Gottes Segen ist alles gelegen.

4. Wo der Herr nicht das Haus 
bauet, da arbeiten umsonst, die 
daran bauen.

5. Den Grundstein wir jetzt legen. 
O Herr, gib deinen Segen.

6. Bis hierher hat der Herr geholfen.

7. O Herr hilf, o Herr lass wohl 
gelingen.

8. Ohn Gottes Gunst, all Baun um-
sunst.

9. Es wachse dies Haus, es wachse 
die Gemeinde, es wachse die Got-
tesfurcht!

10. Gott schütze allzeit dieses Haus 
und alle die darin gehen ein und aus.

grundsteinlegung 28. juni 1931

Es Braucht EinEn FESTEN GRUND 
mit hammErschLägEn WurdE dEr grundstEin gELEgt

„der grundstein ist der erste glücks-
stein auf dem Weg zum Zuhause“, so 
erklärt ein Lexikon den Brauch der 
hammerschläge durch den Bauherren. 
im Festakt wurden 10 davon getätigt. 
dekan jergius hat begonnen, geistli-
che, Bürgermeister und andere folg-
ten. die 10 sätze links wurden dabei 
als mahnung und Wunsch gesprochen. 
auch wenn kein hausbau ansteht,  
baut man sich immer wieder dinge auf: 
eine Freundschaft, ein Leben, eine Be-
ziehung. Eine gute Work-Life-Balance. 
das ist immer auch eine Kraftanstren-
gung. auch für die seele. und letztlich 
spüre ich auch die ohnmacht, dass ich 
dinge nicht ganz und gar in der hand 
habe. man gibt sich noch so mühe, 
aber nach dem streit steht die Freund-
schaft in Frage. der psychische druck 
raubt mir die Lebensfreude, die termi-
ne lassen kaum Luft zum atmen. 
man braucht etwas, worauf man ste-
hen kann und was festen halt gibt. 
auch und gerade, wenn die dinge mal 
in sich zusammenbrechen, die man 
mühsam plant und konstruiert.
der glaube an gott hat der gemeinde 
hirschau ein Zuhause entstehen las-
sen. vielleicht kann er auch für mich 
der grundstein sein, auf dem ich fes-
ten Boden unter den Füßen immer neu 
zu spüren bekomme. Egal was kommt.

Stefan Fischer
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aus dEm GEMEINDELEBEN 
FrEud und LEid

tauFEn
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DACHZIEGEL SIGNIEREN 
und hELFEn

so können sie die sanierung der Kir-
che untersützen: mit einem stück 
dach über dem Kopf der gemeinde. 
Die Sanierung mit einer Spende von 
10 € unterstützen und den eigenen 
Namen auf einem der neuen Dach-
ziegel verewigen. 

Einfach an der Kirche vorbeikommen 
an folgenden terminen - oder zu den 
Bürozeiten  im pfarramt melden:

termine zum signieren werden auf 
der homepage und in der presse zeit-
nah bekannt gegeben. gerne vorab im 
pfarramt reservieren.

Ein kleiner, immer brauchbarer re-
geschirm mit dem Logo der Kirchen-
gemeinde als Dankeschön für Ihre  
20 €-Spende.
damit wir ein dach über dem Kopf ha-
ben und das haupt trocken bleibt.
Erhältlich im pfarramt. 
der Erlös kommt der sanierung der 
Kirche zu gute.

alles zum stand der 
Sanierung finden 
sie hier. Einfach mit 
dem smartphone 
scannen.

THEMA|KonKrEt

>Max

EIN DACH ÜBER DEM KOPF-
mit ihrEr spEndE


